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Jüchen: - Die Stadt Jüchen trägt für weitere zwei Jahre den Titel „Fairtrade-

Town“. Mit der erneuten Auszeichnung wird das kontinuierliche Engagement 

der Stadt für fairen Handel und nachhaltigen Konsum gewürdigt.  

 

Zahlreiche Projekte und Veranstaltungen haben in den vergangenen zwei 

Jahren dazu beigetragen, das Thema Fairtrade in Jüchen sichtbar zu machen 

und in den Alltag der Menschen zu integrieren. 

 

Die Fairtrade-Steuerungsgruppe führte unter der Leitung von Carolin Voigt 

verschiedene attraktive Aktionen durch, um auf die Bedeutung fair gehan-

delter Produkte aufmerksam zu machen. Dazu gehörte beispielsweise die 

Verteilung fair gehandelter Rosen zum Valentinstag. Auch bei den Karnevals-

umzügen in Otzenrath und Gierath/Gubberath war Fairtrade präsent: Rund 

40 Teilnehmerinnen und Teilnehmer setzten dort in passender Kostümierung 

ein Zeichen für fairen Handel und nachhaltiges Handeln.  

 

Eine wichtige Unterstützung erhält die Fairtrade-Steuerungsgruppe durch 

den Verein Fairantwortung e. V., der sich tatkräftig für die Umsetzung und 

Bekanntmachung der Fairtrade-Idee in Jüchen einsetzt. Die Zusammenarbeit 

mit lokalen Akteuren, Vereinen und weiteren Beteiligten trägt dazu bei, den 

fairen Handel stärker im Bewusstsein der Bevölkerung zu verankern. Ein be-

sonderer Dank geht auch an Susanne Dohmen, Leiterin des Montessori Kin-

derhauses und Familienzentrums Stessen, für die gute Zusammenarbeit.  

 



Auch innerhalb der Stadtverwaltung wird der faire Handel aktiv berücksich-

tigt. So verwendet die Stadt Jüchen bei ihrem täglichen Bedarf Fairtrade-

Produkte. Ebenso wird bei der Auswahl von Geschenken auf fair gehandelte 

Produkte geachtet. Damit zeigt die Stadt, dass nachhaltiger Konsum nicht 

nur bei öffentlichen Aktionen, sondern auch im Verwaltungsalltag eine Rolle 

spielt. 

 

Die Rezertifizierung als Fairtrade-Town ist zugleich Anerkennung für das bis-

herige Engagement und Ansporn, den eingeschlagenen Weg fortzusetzen. 

Auch in Zukunft möchte die Stadt Jüchen gemeinsam mit der Steuerungs-

gruppe und weiteren engagierten Beteiligten durch Aktionen und Veranstal-

tungen auf die Bedeutung des fairen Handels aufmerksam machen. 

 

Bürgermeister Philipp Sieben betont die Bedeutung der Fairtrade-Rezertifi-

zierung: „Mit der erneuten Auszeichnung als Fairtrade-Town unterstreicht 

Jüchen, dass globale Verantwortung und lokales Handeln zusammengehören 

und jede bewusste Kaufentscheidung einen Beitrag zu faireren Handelsbe-

dingungen leisten kann. Ich danke der Fairtrade-Steuerungsgruppe und al-

len, die sich für Fairtrade in unserer Stadt einsetzen, für ihr Engagement.“ 

 

 

 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 

 
gez. 
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